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Iüj Ministeriuai für Gesundheitswesen foh lt g le ic h fa lls  ei.no 
in tensive operative Tätigkeit zur Verhinderung von Republikfluchten 
Es wurden eine Reih® Hinweise an die unteren Organe gegeben 
und noanisaiensa zur Rückgewinnung ge o ild e t , aber die Hinweise 
werden nicht k ontro lliert und die Tätigkeit der ko&i.issionen 
in t eingeschlafen*
/duaiieh i s t  es auch in  aen anderen Einrichtungen des Staats­
apparate»* So la t  z«ß. nur von Bezirkstag heubrandenhurg 
ein «aüaahaseplaa zur Verhinderung und Eindatmoung der Republik­
flucht bekannt*

ln Bezirk Magdeburg wurde bisher noch nichts untsrnoimsen, den 
s e it  längerer *eit b ereits bestehenden Beschluß der Bezirks­
leitung zu verwirklichen, wonach P artei- und Staat»funkt!onäre 
Kontakte a lt  dem medizinischen Personal h erste ilen  sollen«  
ua ihre persönlichen Sorgen und böte kennenaulernen. 
her Lossirk i s t  deshalb inmar noch Bohwerpunkt der Republik­
flucht von fralpraktiaierenden ilrsten.

Von Bundesvorstand des FDGB wurde am 2o.3.58 eine D irek tive  
über die Aufgaben der Gewerkschaften ia  Kampf gegen die 
Republikfluchtsä an a lle  Bezirks- und Krei«Vorstände des F3G3 
gegeben, die aber wegen mangelnder Konkretheit, fehlender 
Kontrolle und Anleitung in  Uber 2 /2 Jahren ira wesentlichen  
wenig dirksafflkelt hatte und bei einem großen T eil der unteren 
Gewerkschf'.ftsorganisationen nicht einaal bekannt is t*  Ira 
Kreis öittenberg/H alle i s t  d iese Direktive s*B. in  a llen  
Betrieben unbekannt. x

Zahlreiche an die Organe des Staatsapparates gegebene*Hinweise 
werdon nicht beachtet. 2.B. wird das von den Mitarbeitern der 
Abteilung Inneres beirr« Rat des Kreises Hettstedt ständig damit 
begründet, daß s ie  andere Arbeiten zu erledigen hätten. Selbst 
wiederholte Rücksprachen mit dem Leiter für Inneres und dem 
s t e l lv .  Vorsitzenden das Rates des Kreises waren erfo lg los  
und bezeichnend I s t ,  daß die auf Beschluß des Büros dsr BSD— 
Kreisleitung gebildete Kommission für Fragen der Republikflucht 
bekäspfung ihre Tätigkeit e in s to l l t e .
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